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  O TRAURIGKEIT, O HERZELEID! 
IST DAS NICHT ZU BEKLAGEN? 
GOTT DES VATERS EINIGS KIND 
WIRD INS GRAB GETRAGEN. 
(FRIEDRICH SPEE)



Lass dir dein Leiden anmerken.
Lass es andere ruhig sehen,
deine Tränen, deine Schmerzen.
Denk nicht: Das ist wehleidig.
Schäme dich nicht.
Sieh die Kinder an. Sie verbergen ihr Leid nicht.

Wage es, dich anderen zuzumuten, versuchs-
weise.
Ich weiß, das ist schwer.
Und nicht jeder hält das aus – den anderen lei-
den zu sehen.
Scher dich nicht drum, wenn andere denken: 
Wie peinlich.
Wieso ist es peinlich, das Leiden eines anderen 
zu sehen?

Manche sind schnell dabei zu unterstellen, der 
andere stellt sich nur zur Schau.
Der Leidende will Mitleid.
Darum guckt man peinlich berührt weg, wenn 
einer leidet, nimmt es nicht wahr.

Lass dir dein Leiden anmerken, aber schau ge-
nau hin, wen du es merken lässt.
Wem du dich zumutest.
Und du wirst sehn, es tut gut, wenn du dich 
nicht dauernd beherrschen musst.
Es tut gut, sich anzuvertrauen.
Es tut gut, wenn man die Fassade ein wenig fal-
len lässt.

Manchmal tue ich das, zeige ein wenig von mei-
ner Unsicherheit oder von dem, was mich quält.
Ein wenig - das reicht manchmal schon.
Und ich bin überrascht, dass andere dann auch 
ein wenig von ihrer Fassade fallen lassen.
Da gehen die schweren Herzen auf.
Das Versteckspiel hat für einen Moment ein 
Ende.

Warum sollte ein Mensch denn auch immer 

stark sein, gut gelaunt und erfolgreich?
Schön wär’s ja. Aber das Leiden gibt es nun mal.
Manchmal spürst du es übermächtig.
Leiden, das von außen kommt.
Ein geliebter Mensch ist krank oder stirbt.
Ein Mensch quält dich durch seine egoistische 
Boshaftigkeit.
Du selbst bist krank oder hast eine Behinderung.

Schlimm ist auch das Leiden, das von innen 
kommt.
Deine Angst zu versagen.
Deine Depression, die dir einflüstert, du seiest 
nichts wert.
Deine Unsicherheit – wie reagieren die anderen 
auf mich, was denken sie von mir?
Deine Unfähigkeit, einfach nur glücklich zu sein.

Lass dir dein Leiden anmerken.
Aber eins ist noch wichtiger:
Merke es erst mal selber.
Lass dir dein Leiden vor dir selbst anmerken.

Jesus hat das getan. Blut und Wasser geschwitzt, 
gezittert vor Angst - damals in Gethsemane.
Und Paulus, der Apostel, der Starke, der so viele 
Menschen zum Christentum bekehrt hat,
er schrieb von seinem Leiden, seinem Pfahl im 
Fleisch und wie sehr er Gott gebeten hat, dass 
er ihn von seinem Leiden erlöst.
Und dann dieses wunderbare Wort im Korin-
therbrief:
„Lass dir an meiner Gnade genügen, denn mei-
ne Kraft ist in dem Schwachen mächtig.“
Paulus hat sich seiner Gemeinde zugemutet.
Letztlich hat er sich Gott zugemutet.

Passionszeit hat begonnen. Leidenszeit.
„Herr, stärke mich dein Leiden zu bedenken“ 
dichtete Christian Fürchtegott Gellert (EG 91)
Dazu ist die Passionszeit da. Christi Leiden an-
zusehen, es wahrzunehmen.

Gedanken zur Passionszeit von Doris Joachim-Storch
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Er mutet sich uns zu.
Er hat unsere Qual und Schmerzen erlitten.
Darum kann sein Leiden unseres berühren, 
wenn wir es zulassen.

Lass dich anrühren von dem Leiden, das 
Jesus erlebt hat.
Dazu brauchst du Stärkung.
„Herr, stärke mich, dein Leiden zu be-
denken, mich in das Meer der Liebe zu 
versenken.“
Was für ein Bild: sich in das Meer der Liebe 

versenken.
Umfassende Liebe erfahren.
Eine Liebe die dich umgibt.
Und wie? Indem du dich vom Leiden Jesu 
anrühren lässt.
Und was dich quält - Gott merkt es dir an.
Was dich niederdrückt - Gott richtet dich 
auf.
Seine Kraft ist in dem Schwachen mächtig.
Dann gehen die schweren Herzen auf.

Zusammensein bei Kaffee und Kuchen, 
Andacht und Themenangebot 
Aken

Mi. 09.04. & 14.05. um 15.00 Uhr,
Gemeindesaal Fischerstr. 5

Rosenburg
Do. 24.04. & 15.05. um 15.00 Uhr
Kirchschule

Breitenhagen
Do. 01.05. & 22.05. um 15.00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus

Gemeindenachmittage
Aken:
Mittwoch, 16.04. & 14.05. um 19.30 Uhr, 

Gemeindesaal
Rosenburg:
Mittwoch, 23.04. um 19.30 Uhr, 

Kirchschule Rosenburg

GKR-Sitzungen

Urlaub
Pfarrer Dr. Georg Neugebauer vom 
11. - 16.04.; Vertretung Pfarrer Rödiger, 
Rosenburg, 039294/20244; 
Ingrid Mosebach vom 12. - 16.05.; die 
Gemeindebüros bleiben in dieser Woche 
geschlossen.

Dienstag, 29.04., 10:00 Uhr
Dienstag, 27.05., 10:00 Uhr

Andachten im AWO- 
Seniorenheim Aken
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Es sind verstorben und unter Wort und Gebet beigesetzt:
21.02./08.03.  Dieter Schlegel, 55 Jahre, Aken
26.02./21.03.  Doris Eisen, geb. Oßwald, 92 Jahre, Aken
03.03./28.03.  Gerhard Semmler,  86 Jahre, Susigke

Ich will mich halten an den rechten Weg. Wann kommst du zu mir? 
Ich wandle mit lauterem Herzen in meinem Hause. Psalm 101, 2

Freud und Leid in unseren Gemeinden

Aken: donnerstags 19.00 Uhr unter  
der Leitung von Ingeborg Nielebock  

 Chöre 

Hinweis:
Am letzten Freitag jeden Monats  um 18 Uhr ertönt vom Turm der 
Nikolaikirche Bläsermusik zur Abendstunde. 

Posaunenchor: mittwochs 17.30 Uhr
 Nikolaikirche

Jungbläser: donnerstags 17.00 Uhr
 Ritterstr. 65

Wiedereinsteiger: donnerstags

Instrumentalkreise in Aken
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„Auf Deinem Weg“
3. April 2025, 17.00 Uhr

Treffpunkt: Frei Schule Anhalt, 
Augustenstraße 1 in Köthen

Ökumenischer Jugend-
kreuzweg

Der Kinderkreis findet regelmäßig am 
Mittwoch um 15.30 Uhr außer in den Ferien 
in der alten Schule statt  

Konfirmanden:
Der Konfirmandenkreis trifft sich in unregel-
mäßigen Abständen im Pfarrhauskeller. 
Bitte bei Frau Meyer melden!
Herzliche Einladung zur Konfirmanden-
freizeit in Steutz vom 2. - 4. Mai 2025. 
Anmeldungen über Frau Meyer oder Pfarrer 
Rödiger.

Kinder in Groß Rosenburg

Die nächsten Termine:
Kreuzweg am 3.4., 17:00. Start: Freie Schule 
Anhalt (Augustenstr. 1, 06366 Köthen)
Konfirmanden-Treff in der Werft Aken am 
26.04.25, 17:00 Uhr (Fährstr. 10, 06385 
Aken)
Bei (Rück)fragen wenden Sie sich gerne 
an Pfarrer Neugebauer | 034909/82300 | 
georg.neugebauer@kk-egeln.de

Konfirmanden in Aken

Herzliche Einladung zur 
Familienkirche - Gottesdienst 
für Eltern und Kinder

Sonntag, 6. April & 4. Mai,  
17 Uhr, Gemeindehaus

Familienkirche in Aken

Der Kinderkreis in Aken wird leider nicht 
fortgeführt, weil seit Wochen keine Kinder 
mehr gekommen waren. Wir würden uns 
freuen, wenn wir ihn reaktivieren könnten.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau 
Meyer. 

Kinderkreis in Aken

Bei Fragen und Wünschen erreichen Sie 
► Margit Meyer,  0160/9475041, ► Georg Neugebauer, 034909/82300
► Ulf Rödiger, 0151/23374401

 Am jeweils ersten Freitag im Monat trifft 
sich die Junge Gemeinde unter Leitung von 
Jakob Schüller im Gemeindesaal. jschuel-
ler2003@gmail.com

Junge Gemeinde in Aken
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In diesem Jahr wählen wir im Kirchengemeindeverband Aken einen neuen Gemeinde-
kirchenrat. Der Gemeindekirchenrat ist das gemeindeleitende Gremium. Er entscheidet 
über die Belange des Kirchengemeindeverbandes Aken, zu dem die Kirchengemeinden 
Aken, Chörau und Micheln bzw. die Orte Aken, Chörau, Micheln, Lödderitz, Mennewitz 
und Susigke gehören. 
Diese Belange sind sehr vielfältig. Dazu gehören die Planung und Durchführung von Ver-
anstaltungen, der Erhalt der Gebäude, Fragen des gottesdienstlichen Lebens u.a. Teil des 
Gemeindekirchenrates zu sein, bedeutet auch, regelmäßig an dessen Sitzungen sowie 
am Gemeindeleben teilzunehmen. 
Im Gemeindekirchenrat haben Sie die Möglichkeit, mit darüber zu entscheiden, in wel-
che Richtung sich die Gemeinden bewegen. Sie können dort aktiv gestalten und Impulse 
setzen. Das ist nicht nur eine verantwortungsvolle Aufgabe, sondern auch eine, die Spaß 
machen soll. Die Frage, was in unseren Gemeinden passiert und was eben nicht, hängt 
von der Arbeit des Gemeindekirchenrates ab. Nur wenn sich Menschen bereit erklären, 
sich in diesem Gremium zu engagieren, können unterschiedliche Veranstaltungen und 
Angebote realisiert werden. Das Gemeindeleben ist immer auch ein Spiegelbild der Ar-
beit, die im Gemeindekirchenrat geleistet wird.
Es zeichnet sich nun ab, dass es einen deutlichen personellen Umbruch innerhalb des 
Gemeindekirchenrates im Kirchengemeindeverband Aken geben wird. Die meisten der 
Akener Gemeindekirchenräte werden nicht noch einmal kandidieren. Aus diesem Grund 
sind wir auf der dringenden Suche nach neuen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich 
im Gemeindekirchenrat engagieren und am Gemeindeleben teilnehmen wollen. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten, geben Sie uns 
bitte ein Signal, damit Sie als Kandidat bzw. Kandidatin vorgeschlagen werden können. 

Aufruf zur Kandidatur anlässlich der GKR-Wahl im  
Kirchengemeindeverband Aken

Die Emmausjünger gehen miteinander und redeten, erzählt uns das Lukasevangelium. 
Als sich der auferstandene Jesus zu ihnen gesellt, erkennen sie ihn nicht. Erst als Jesus am 
Abend das Brot bricht und kurz bevor er aus ihrer Runde wieder entschwindet, erkennen 
sie ihn. 
Das können Sie im 24. Kapitel des Lukasevangeliums nachlesen. Miteinander eine 
Wegstrecke gehen und reden und entscheiden und hoffentlich im Rückblick merken, dass 
Jesus dabei war – auch so könnte man die Arbeit des Gemeindekirchenrates beschreiben. 

Miteinander unterwegs sein und Verantwortung übernehmen und sich gleichzeitig 
getragen und gehalten wissen von dem, der immer mit uns geht, selbst wenn wir 
es nicht bemerken.

Miteinander unterwegs sein - ein biblischer Impuls
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Das Melodram ist eine sehr alte Form in der Musik. Sprache wird mit Musik untermalt 
oder gibt dem gesprochenen Wort  eine andere Ebene von Emotion.
Am ehesten kann ein Melodram mit Filmmusik verglichen werden.
Harmlose Szenen erhalten durch die Musik etwas Bedrohliches oder verstärken schöne 
Bilder zusätzlich. 
Das Melodram „Betrachtungen zum Palmsonntag“ entstand extra für den Palmsonntag 
2025 und beschäftigt sich mit den Widersprüchen, die dieser Tag in sich birgt. 
Beim Einzug in Jerusalem steht noch eine jubelnde Menschenmenge am Wegesrand und 
bereitet Jesus einen epochalen Empfang. Doch die gleiche Menge schreit wenige Tage 
später lauthals das „Kreuzige ihn!“.
Noch immer stellen sich Menschen die Frage: „Wo, auf welcher Seite, hätte ich 
gestanden?“ Einfach zu beantworten ist diese Frage nicht. 
Auch jene nicht: „Wer bin ich?“ - Palmenwedler, Gleichgültiger, Kritiker oder gar Verräter?

Mitwirkende am Sonntag, 13. April, 10 Uhr, Nikolaikirche Aken:
Sprecher: Dieter Eckardt; das „Nelsonquartett“: 1. Violine: Farhad Billimoria, 
2. Violine: Juliane Behrens-Simonis, Viola: Uta Schiffermüller, 
Violoncello:  Mariko Okabayashi

Betrachtungen zum Palmsonntag 
Melodram für Sprecher und Streichquartett
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BEREICH AKEN - APRIL

So. 06.04.2025
10.00 Uhr Aken Abendmahls-

gottesdienst
17.00 Uhr Aken Familienkirche

So. 13.04.2025
10.00 Uhr Aken Musikalischer 

Gottesdienst zum 
Palmsonntag 

(siehe Seite 7)

Do 17.04.2025
18.00 Uhr Aken Gemeinsames 

Abendessen und Abendmahls-
feier mit Kirchenchor im 

Gemeindehaus (Fischerstr. 5)

Fr. 18.04.2025
10.00 Uhr Aken Abendmahlsandacht 

zum Karfreitag mit Kirchenchor 
und Bläserquintett 

Nikolaikirche

So. 20.04.2025

8.30 Uhr Aken Osterfrühstück in der 
Winterkirche
10.00 Uhr Aken Gottesdienst mit  

  Taufe (Kirchen- 
  und Posaunenchor)

Mo. 21.04.2025
9.30 Uhr Micheln Gottesdienst
11.00 Uhr Chörau Gottesdienst

So. 27.04.2025
17.00 Uhr Aken Taizè-Andacht in 

der kath. Kirche St. Konrad

MAI

So. 04.05.2025
10.00 Uhr Aken Gottesdienst mit 

Taufe
17:00 Uhr Aken Familienkirche

So. 11.05.2025
10.00 Uhr Aken Gottesdienst

So. 18.05.2025
14.00 Uhr Chörau Bereichsgottes-

dienst mit anschl. 
Kaffeetrinken

So. 25.05.2025
17.00 Uhr Aken Taizè-Andacht, 

Nikolaikirche

Do. 29.05.25 - Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr Gottesgnaden Himmelfahrts-

gottesdienst mit 
anschl. Mittagessen

15.00 Uhr Dorfplatz Lödderitz
       Andacht und

gemeinsames�Kaffeetrinken

Foto: Ingrid Mosebach
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BEREICH GROSS ROSENBURG -  
APRIL

So.13.04.2025 Palmsonntag
09.00 Uhr Breitenhagen,  Gottesdienst 

mit Abendmahl
10.15 Uhr Rosenburg Gottesdienst

Mi. 16.04.2025
18.30 Uhr Gr. Rosenburg, Kirchschule 

Filmabend: Die Johannespassion 
von H. Niebelung

Do. 17.04.2025 - Gründonnerstag
18.00 Uhr Gr. Rosenburg, Kirchschule, 

Tischabendmahlfeier

Fr. 18.04.2025 - Karfreitag
15.15 Uhr Rosenburg,Kirche

Andacht zur Sterbestunde Jesu

So. 20.04.2025 - Ostersonntag
09.00 Uhr Breitenhagen Ostergottes-

dienst
10.15 Uhr Zuchau Ostergottesdienst 

mit Abendmahl

Mo. 21.04.2025 - Ostermontag
09.00 Uhr Rosenburg Kirche

gemeinsames Osterfrühstück 
10.15 Uhr Osterfestfamiliengottesdienst 

mit anschließender Eiersuche

MAI

So. 11.05.2025
09.00 Uhr Breitenhagen Gottesdienst
14.00 Uhr Rosenburg Jubelkonfirmation

So. 25.05.2025
9.00 Uhr Rosenburg, Kirchschule,

Frühstückstreff,�
Speisen�mit�Leib�und�Seele�

Do. 29.05.25 - Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr Gottesgnaden Himmelfahrts-

gottesdienst�mit�
anschl.�Mittagessen

15.00 Uhr Dorfplatz Lödderitz
Andacht�und

gemeinsames�Kaffeetrinken

So. 08.06.2025 - Pfingstsonntag
09.00 Uhr Breitenhagen Festgottesdienst
10.15 Uhr Rosenburg Festgottesdienst

Herzliche Einladung�zu�unseren�gemein-
samen�Frühstückstreffen.�
Ursprünglich�dachten�wir�an�eine�Art�
„Familienbrunch“.��Geworden�ist�daraus�ein
gemeinsames�Frühstück�für�alle,�die�am�
Sonntagmorgen�nicht�gern�allein�oder�nur�
zu�zweit�am�Küchentisch�sitzen�möchten.�
Und�es�ist�ein�Angebot�für�alle,�denen�der�
klassische�Gottesdienst�zu�festgefügt�ist�
und�die�daher�an�neuen�Formen�„geistli-
cher�Strärkung“�interessiert�sind.�Schauen�
Sie�gern�einmal�vorbei,�wir�freuen�uns.
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„Reden über Gott und die Welt“ lässt es 
sich gut während der Blick immer wieder 
ins Feuer schweift. So ist, was im Winter 
der Kamin ist, im Sommer die Feuerscha-
le. Ein guter Ort für zwanglose Gespräche 
über das, was die Teilnehmer des Abends 
gerade bewegt. Die Zusammensetzung 
der Abende wechselt immer wieder, das 
aber bereichert die Runden. Die Zahl der 
Teilnehmer*innen haben wir auf 10 be-
grenzt, damit die Chance bleibt, wirklich 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Wenn Sie also Lust haben, (wieder-) ein-
mal dabei zu sein, laden wir Sie herzlich 
ein, sich mit uns am Samstag, dem 12. April und Freitag, dem 16. Mai von 19.00 – ca. 
21.00 Uhr rund um die Feuerschale auf dem Pfarrhof zu versammeln. 
Es gibt keinerlei Vorbedingungen, um dabei zu sein, außer die Bitte, sich vorab unter  mei-
ner Handy Nummer: 0151-23374401 anzumelden, damit wir wissen, wann die Personen-
zahl erreicht ist. Viele Grüße, die Pfarrersleute Ulf Rödiger & Eva Maria Wassersleben.

An der Feuerschale - Reden über Gott und die Welt

Im Jahr 1990 inzenierte Hugo Niebeling, einer der besten Regisseure für Musik- und Ba-
lettfilme, im Dom zu Speyer die Bachsche Johannespassion. Seine musikalische Grundlage 
bildet die legendäre Aufnahme des Oratoriums unter Karl Richter von 1964. Niebeling 
lässt die zugehörigen Textstücke aus dem Johannesevangelium durch die handelnden 
Personen, Jesus, Petrus, Herodes,... darstellen und ergänzt die Massenszenen durch Auf-
tritte eines Balletts. Auch wenn so alle Elemente vorhanden sind, ist sein Werk weit mehr 

als nur ein Musical im klassischen Sinn. Es wird zu 
einer eindrucksvollen und vor allem gelungenen 
eigenen Interpetation des Evangeliums mit Hilfe der 
bachschen Musik. So gelingt es ihm u.a. deutlich zu 
machen, dass es immer noch der römische Gouva-
neur Herodes ist, der den Tötungsbefehl gibt. Damit 
nimmt er der antijüdischen Polemik des Evangeliums 
die Spitze. 
Seien Sie also herzlich eingeladen, diesen groß-
artigen, zu Herzen gehenden Film anzuschauen: 
Mitwoch, den 16. April, von 18.30 - 20.30 Uhr,
danach Möglichkeit zum Gespräch, wenn gewünscht.      

Filmabend in der Karwoche
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Wir laden herzlich ein zur Ausstellung

23. März - 21. April 2025 in Schönebeck
     in die Stadtkirche  St. Jakobi (Breiteweg 26)

Eröffnung am 23. März um 18 Uhr, anschließend Führung .

Täglich geöffnet von 08:00 – 18:00 Uhr.

Kontakt:  gemeindebuero.schoenebeck-stadt@kk-egeln.de       

Telefon:  03928-404887

https://märtyrer.info

Wir zeigen Märtyrer aus dem 20. Jahrhundert:

Frauen und Männer, die ihr Leben gegeben haben

für die Wahrheit und gegen die Lüge,

für Gerechtigkeit und gegen Gewalt,

für Gewissensfreiheit – und

für den Glauben an Jesus Christus
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Start in Ausleben
Treffpunkt und Etappen werden noch bekanntgegeben
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Anmelden und dabei sein :-) 
Ev. Kirchenkreis Egeln 
Tel.: 01520/8814867
juergen.groth@kk-egeln.de
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Die Jubelkonfirmation ist in jedem Jahr eine 
willkommene Gelegenheit, sich im festli-
chen Rahmen wiederzusehen und Erinne-
rungen auszutauschen. Gleichzeitig wird 
der Segen, den die Konfirmanden vor vielen 
Jahren zugesprochen bekamen, bekräftigt 
und erneuert.
Die Einladungen für die Jubelkonfirmation 
in Groß Rosenburg am 11.05.25 sind verteilt 
bzw. verschickt worden. Für die Feierlichkeit 
in Aken am 7. September werden die Einla-
dungen demnächst erstellt und verteilt.
Bei allen Bemühungen kann es vorkommen, 
dass wir einzelne Jubilare nicht erreicht 
oder gefunden haben, oder Sie wurden 
nicht hier konfirmiert, möchten aber gern 
an der Jubelkonfirmation teilnehmen. In 
diesen Fällen bitten wir Sie, sich an das je-
weilige Gemeindebüro zu wenden.

Einladungen werden in Aken an Goldene, 
Diamantene und Eiserne Jubilare verschickt. 
Wer gern den Segen zur Gnadenkonfirma-
tion (70 Jahre) erhalten möchte, melde sich 
bitte ebenfalls im Gemeindebüro bis zum 
15.08.25.

Groß Rosenburg - 11.05.2025, 14.00 Uhr
Aken - 07.09.2025, 10.00 Uhr

50 Jahre 
Goldene Konfirmation

60 Jahre 
Diamantene Konfirma-
tion

65 Jahre
Eiserne Konfirmation

Jubelkonfirmation in Groß Rosenburg und Aken

Erleben Sie den Pilgertag 2025 im Kirchen-
kreis Egeln. Beginnen Sie den gemeinsa-
men Weg mit uns in Ausleben und pilgern 
Sie von Gemeinde zu Gemeinde, während 
Sie auf den Spuren einer jahrhundertealten 
Praxis wandeln. Diese besondere Veranstal-
tung ermöglicht nicht nur eine körperliche 
Herausforderung, sondern auch, inspirie-
rende Begegnungen mit Gleichgesinnten 
zu erleben.  Das Pilgern ist mehr als nur 
eine Wanderung – es ist eine spirituelle 
Reise, die Körper, Geist und Seele mitein-
ander verbindet. Lassen Sie sich von der 
Gemeinschaft tragen und finden Sie neue 

Perspektiven auf Ihrem Weg.
Seien Sie dabei und erleben Sie die Kraft 
des gemeinsamen Pilgerns! 

Veranstaltungsdaten: 
10.05.2025 ab 9:00 Uhr
Am Kirchhof 3, 39393 Ausleben  Ev. Kirche 
in Ausleben 

Rückfragen und Anmeldung Jürgen Groth: 
juergen.groth@kk-egeln.de oder über Ihr 
Gemeindebüro

Pilgertag im Kirchenkreis
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Mittwoch, 2. April 2025, 17.00 Uhr, Gemeindesaal, Fischerstr. 5 in Aken
„Wir begrüßen den Frühling“

Die Landfrauen und die Frauen der ev. Kirchengemeinde laden zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein.
Der Unkostenbeitrag beträgt 4,00 €.

Samstag, 5. April 2025, 17.00 Uhr, Gemeindesaal, Fischerstraße 5 in Aken
Operetten Revue mit der Musik-Show „Primavera“

Ein heiterer Abend mit den schönsten Operettenmelodien, Ber-
liner Witz & Humor. Zu erleben ist ein prickelnder Operettencock-
teil mit Wiener Charme, ungarischem Temperament und Walzer-
melodien, gewürzt mit feurigen Czárdásklängen und Berliner Witz
Kartenverkauf: Lottoshop Raschke und Blumenladen Renate's 
Gänseblümchen

Samstag, 24. Mai 2025, 17.00 Uhr, Nikolaikirche Aken
Heiteres Orchesterkonzert mit dem Köthener Schlossconsortium
 Solisten: Manfred Apitz (Violine), Martina Apitz Martina Apitz

In der Akener Nikolaikirche musizieren am Sa. 24.5., 17.00 bis ca. 18.00 Uhr das Köthener 
Schlossconsortium und Solisten eine bunte Mischung von Barockmusik, Musik der Ro-
mantik, irische Lieder, Volksliedern und Klezmer. 
Besonderheiten sind entsprechend der Jahreszeit Frühlingslieder wie „Der Mai ist gekom-
men“ und Osterlieder. Im Mittelpunkt stehen Werke des Akener Komponisten Werner No-
lopp, denn die Köthener haben sich in die Ideenwelt von Nolopp verliebt. Bisher sind die 
Lieder von ihm bekannt, aber er hat tolle Instrumentalwerke geschrieben, die von seinem 
Frohsinn gezeichnet sind – war er doch auch aktiv beim Karneval. 
Entsprechend heißt auch der Zyklus, der am 24. 5. erklingt, „Akener Klumbatsch“ in An-
lehnung an den Akener Karnevalsverein. Er zeichnet die Ereignisse um die Karnevalszeit, 
Passions- und Osterzeit nach, indem die Stücke überlegend beginnen, aber ohne Schwer-
mut, und sich steigern bis zum „Lobgesang“, um dann mit dem „Überlebenskünstler“ – als 
Partymusik zu enden – bezeichnet als Zigeunermusik – also passend zur Solo-Violine 

(Manfred Apitz) und dem gemischten 
Klang des Orchesters mit Streichern 
und Bläsern. Die Orgel erklingt als 
Königin der Instrumente auch (Martina 
Apitz).
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Ihre 
freundliche Spende.
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Die Bethauswoche ist ein kirchlich-kulturel-
ler Höhepunkt in Chörau, in welcher an fünf 
Abenden von 19 bis 21 Uhr verschiedene 
Beiträge zu hören sind.
Angefangen wurde am Montag mit einem 
Beitrag von Herrn Todte aus Aken über die 
heimische Vogelwelt. Am Dienstag berich-
tete Herr Lehr vom Technikmuseum Dessau 
über die Elektrifizierung der Bahnstrecke 
Dessau-Bitterfeld. Am Mittwoch gab es ei-
nen Vortrag über die 10 Gebote. 
Am Donnerstag besuchte uns der Akener 
Kirchenchor unter der Leitung von Frau 
Nielebock, was uns sehr freute. Gretel Strü-
bing brachte ein paar musikalische Einla-
gen und Akener Mundart-Geschichten zum 
Vortrag. Familie Zober bereichterte diesen 
musikalischen Auftritt sehr. Alle Beteiligten 
freuten sich sehr, mal wieder Volkslieder 
singen zu können.
Am Freitag erklärte uns der Schriftsteller 

Herr Dörfler aus Steckby viele interessante 
Details aus dem Liebesleben der Vögel.
An jedem Abend gab es ein leckeres 
Abendbrot, welches von fünf Familien aus 
Chörau vorbereitet wurde, denen wir hier-
mit herzlich danken möchten.
Die Beiträge wurden mit viel Mühe und 
Herzblut dargebracht. Durch die Beteili-
gung von Gästen aus Aken, Susigke, Rep-
pichau und Mosikau-Kochstedt war es nicht 
nur eine Chörauer sondern eine regionale 
Veranstaltung und dadurch ein voller Erfolg 
- auch für die Gemeinde.

Eckhard Bläsing

Bethauswoche in Chörau

Bethaus Chörau Foto:G. Horn

Am ersten Märzwochenende folgte der 
Posaunenchor Aken einer Einladung 
des Berliner Partner-Posaunenchors. Am 
Sonnabend probten wir in großer Runde 
von 10:00-18:00 - natürlich mit Pausen. 
Abends saßen wir zusammen und feierten 
ein kleines Fest. Angehörige der Musike-
rinnen und Musiker waren dabei mit von 
der Partie, sodass es eine schöne große 
Runde im wunderschönen Elias-Kuppelsaal 
war. Am Sonntag um 10:00 Uhr spielten 
wir uns in der imposonanten Gethsema-
nekirche ein. Der Gottesdienst begann um 
11:00 Uhr. Es war schön, in diesem großen 
Gotteshaus gemeinsam Musik zu machen, 
eine gute Predigt zu hören und mit vielen, 
vielen Menschen das Abendmahl zu feiern. 

Es war ein rundum gelungenes Wochenen-
de mit vielen schönen Begegnungen und 
Gesprächen.    

Posaunenchorfahrt nach Berlin
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Kirchengemeindeverband Aken
Pfarramt | Poststr. 38 | 06385 Aken | Pfarrer Dr. habil. Georg Neugebauer
Büro- und Sprechzeiten: Di und Do 9:00-12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel. 034909/82300 | E-Mail: georg.neugebauer@kk-egeln.de
Kirchenbüro Aken | Poststr. 38
mittwochs von 8.00 – 12.00 Uhr, Frau Mosebach
Tel.: 034909/82331 | E-Mail: gemeindebuero.aken@kk-egeln.de
Vorsitzende Gemeindekirchenrat KGV Aken 
Frau Gisela Orb | Tel. 034909/83522 | E-Mail: ggorb@gmx.de
Chorleiterin Ingeborg Nielebock | 034973/299552
Organist Holger Stefaniak  | 034909/69000

Kirchspiel im Saale-Elbe-Winkel
Pfarramt | Hauptstraße 46 | 39240 Groß Rosenburg Pfarrer Ulf Rödiger 
Tel. 039294/20244 | Fax: 039294/25849 | E-Mail: ulf.roediger@kk-egeln.de
Kirchenbüro Groß Rosenburg | Hauptstraße 46
donnerstags von 8.00–12.00 Uhr, Frau Mosebach 
Tel.: 039294/20244 | E-Mail Büro: gemeindebuero.gross-rosenburg@kk-egeln.de
Vorsitzende Gemeindekirchenrat Kirchspiel im Saale-Elbe-Winkel 
Frau Margit Meyer | Tel. 0160/94795041 | E-Mail: margit.meyer@kk-egeln.de
Pädogogische Mitarbeiterin Margit Meyer
Groß Rosenburg; Tel: 0160/94795041 | Mail: margit.meyer@kk-egeln.de

Internet: www.kirchenkreis-egeln.de/gemeinden/pfarrbereich-aken-und-gross-rosen-
burg

Telefonseelsorge: 0800/1110111
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Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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